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Der Rabe, der es dem Adler gleichtun wollte 

Eine Fabel nach Jean de La Fontaine (~440 Wörter) 

 
1. Wo hauste einst ein mächtiger Adler? 
  auf einer hohen Tanne im Wald 
  in einem Horst in den Bergen 
  nahe einem See in Salzburg 
  in einer kleinen Höhle in den Bergen 

 
2. Warum staunte der Rabe so über den Adler? 
  Der Adler hatte die mächtigsten Schwingen im ganzen Tal. 
  Der Adler schaute so stolz aus. 
  Der Adler konnte so mühelos auf sein Opfer herabstoßen und wieder hochschwingen. 
  Der Adler musste den ganzen Tag nichts tun. 

 
3. Wobei beobachtete der Rabe eines Tages wieder einmal den Adler? 
  Der Adler schnappte sich den Hund des Hirten und der konnte nichts unternehmen. 
  Der Adler kämpfte mit einem anderen Adler und ging als Sieger hervor. 
  Der Adler schnappte sich eine Taube in der Luft und trug sie zu seinem Horst. 

 Der Adler schnappte sich ein kleines Schaf und weder der Hirte noch der Hund  
konnten es verhindern. 

 

4. Was tat nun der Rabe? 
  Er hüpfte aufgeregt hin und her und musterte die Schafe. 
  Er flog zum Horst des Adlers und stibitzte ihm die Beute. 
  Er flog hoch in den Himmel und wollte auch eine Taube reißen. 
  Er flatterte zurück zu seiner Familie und war traurig, ein Rabe zu sein. 

 
5. Unter einem Baum entdeckte er ein besonders schönes Tier 

 Er jagte das Tier, bis es vor Erschöpfung umfiel. 
  Er schlug gleich wie der Adler seine Krallen in die Beute. 
  Er holte seine Familie und gemeinsam erlegten sie das Tier. 

 Er fragte den Adler, ob er ihm helfen würde, das Tier zu fangen. 

 
6. Welcher Vergleich wird in der Geschichte gezogen? 
  Ein Schaf wiegt mehr wie eine Ente. 
  Ein Schaf wiegt doch etwas mehr als ein Stein. 
  Ein Schaf wiegt doch etwas mehr als ein Stück Käse. 

 Ein Schaf wiegt doch mehr als eine Taube. 

 
7. Was passierte dann dem Raben? 

 Die Krallen verfingen sich rettungslos in dem stark gekrausten Fell. 
  Der Rabe riss sich los und flog krächzend davon. 

 Das Tier rannte mit dem Raben los und er wurde an einen Stein geschleudert. 
 Der Rabe konnte sich nicht befreien und musste elend verhungern. 

 
8. Wie ging die Geschichte aus? 
  Der Rabe konnte sich befreien und erzählte allen, sich ja von Schafen fernzuhalten. 
  Der Rabe wurde an einen Zirkus verkauft und musste Kunststücke machen. 
  Der Hirte sperrte ihn in einen Käfig und schenkte ihn seinen Kindern zum Spielen. 
  Der Hirte tötete den Raben mit seinem Hirtenstab. 
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